
 

 

 

 

Verhaltenskodex 
KODEX FÜR GUTE VERWALTUNGSPRAXIS IN DEN EGFL- UND ELER-
ZAHLSTELLEN 
 
I. Hintergrund: 

Nach zwei Übergangsjahren hat die neue Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) am 1. Januar 
2023 begonnen. Die neue GAP beruht – rechtlich gesehen – maßgeblich auf den 
Verordnungen (EU) 2021/2115 sowie (EU) 2021/2116 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 2. Dezember 2021. 

Wie aus der erstgenannten Verordnung u.a. hervorgeht, sollten die Mitgliedstaaten im 
Einklang mit der Charta der Grundrechte der Europäischen Union und den allgemeinen 
Grundsätzen des Unionsrechts handeln. Um dieses Ziel zu erreichen, schreibt die EU in 
Artikel 9 Abs. 2 der Verordnung (EU) 2021/2116 vor, dass die in den Mitgliedstaaten im 
Bereich der Agrarförderung tätigen Zahlstellen u.a. nachweisen müssen, dass sie sich für 
Integrität und ethische Werte einsetzen. Sie müssen auf allen Leitungsebenen in ihren 
Anweisungen, ihren Handlungen und ihrem Auftreten auf Integrität und ethische Werte 
achten.  

Diesbezüglich verlangt die EU, dass Integrität und ethische Werte in Verhaltensregeln 
kodifiziert werden und allen Ebenen der Zahlstellen, ausgelagerten Dienstleistern und 
Begünstigten bewusst sein müssen.  
Auch müssen Verfahren vorhanden sein, mit denen bewertet wird, ob Einzelpersonen 
und Einrichtungen den Verhaltensregeln Folge leisten und die bei Abweichungen ein 
rechtzeitiges Einschreiten ermöglichen.  
 

II. Was bedeutet die Charta der Grundrechte für die Antragstellerinnen und 
Antragsteller einer Zahlstelle?  

Mit Inkrafttreten des Vertrags von Lissabon und somit auch der Charta der Grundrechte 
wurden erstmals Grundrechte auf EU-Ebene kodifiziert und sind in allen EU-Staaten 
verbindlich geworden.  Die Charta enthält 54 Artikel, die den Bürgern der EU umfassende 
Rechte zusichern und die in großen Teilen inhaltlich deckungsgleich mit den 
Grundrechten aus dem Grundgesetz sind. (Würde des Menschen, Freiheiten, Gleichheit).  
Die Charta enthält u.a. auch das „Recht auf eine gute Verwaltung“. Dieses Grundrecht ist 
in Artikel 41 der Charta festgeschrieben und lautet wie folgt:  

Artikel 41 
Recht auf eine gute Verwaltung 
(1) Jede Person hat ein Recht darauf, dass ihre Angelegenheiten von den Organen und 
Einrichtungen der Union unparteiisch, gerecht und innerhalb einer angemessenen Frist 
behandelt werden. 
(2) Dieses Recht umfasst insbesondere 

Kofinanziert von der 
Europäischen Union 



 das Recht einer jeden Person, gehört zu werden, bevor ihr gegenüber eine für sie 
nachteilige individuelle Maßnahme getroffen wird; 

 das Recht einer jeden Person auf Zugang zu den sie betreffenden Akten unter 
Wahrung des legitimen Interesses der Vertraulichkeit sowie des Berufs- und 
Geschäftsgeheimnisses; 

 die Verpflichtung der Verwaltung, ihre Entscheidungen zu begründen. 
(3) Jede Person hat Anspruch darauf, dass die Gemeinschaft den durch ihre Organe oder 
Bediensteten in Ausübung ihrer Amtstätigkeit verursachten Schaden nach den 
allgemeinen Rechtsgrundsätzen ersetzt, die den Rechtsordnungen der Mitgliedstaaten 
gemeinsam sind. 
(4) Jede Person kann sich in einer der Sprachen der Verträge an die Organe der Union 
wenden und muss eine Antwort in derselben Sprache erhalten. 

 
An die in der Charta formulierten Grundrechte sind auch die Zahlstellen gebunden.  
 
Sofern Sie sich im Zusammenhang mit der Umsetzung eines aus dem EGFL oder 
ELER geförderten Vorhabens in ihren Grundrechten gemäß der Charta als verletzt 
ansehen, besitzen Sie die Möglichkeit der Beschwerde.  

Zu melden sind ausschließlich Fälle von Grundrechtsverletzungen, die im 
Zusammenhang mit Förderungen aus dem EGFL und ELER des Landes Rheinland-
Pfalz stehen. 

Alle Hinweise werden vertraulich behandelt. Sie sollten den Fall möglichst konkret 
und umfassend beschreiben und das Fördervorhaben genau bezeichnen. Ihre 
Beschwerde ist schriftlich zu richten an: 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Stabsstelle „Leitung EGFL-/ELER-Zahlstelle“ 
Stiftsstraße 9 
55116 Mainz 
oder per Email an Zahlstelle-RLP@mwvlw.rlp.de 

Von dort erhalten Sie auch weitere Informationen zum Thema „Integrität und 
einzuhaltende Werte“.  
 
Des Weiteren erhalten Sie (je nach Art des Verstoßes) u.a. bei folgenden Stellen 
themenbezogene Informationen und Fachwissen: 
 Agentur der Europäischen Union für Grundrechte ( http://fra.europa.eu/de) 
 Europäischer Bürgerbeauftragter (https://www.ombudsman.europa.eu/de/make-a-

complaint). 


